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SV St. Stephan Griesheim II – JSG Dieburg/Spachbrücken 0:9 (0:6)
Morten, Marcel, Luke, Levi, Imran, Janino, Sören, Len, Samuel und Toni, ohne diese zehn Spieler, die aus unterschiedlichsten Gründen verhindert waren, musste der Rest der Mannschaft die Reise zum letzten Vorbereitungsspiel nach Griesheim zur Zweitvertretung des SV St. Stephan antreten. Auf dem herrlichen Kunstrasenplatz konnte unsere Truppe eine überzeugende Leistung abrufen.
Trotz zahlreicher personeller Ausfälle und den damit verbundenen taktischen Umstellungen dominierten unsere Jungs die Partie über die komplette Spielzeit. Mit einem hohen Angriffspressing wurden die Gastgeber früh unter Druck gesetzt und im Spielaufbau gestört. Dies führte zu etlichen Ballgewinnen unserer Mannschaft, die daraus entsprechendes Kapital schlagen konnte. Zudem wurden sehenswert Spielzüge dargeboten und die taktischen Vorgaben sehr gut umgesetzt. Die Chancenverwertung im ersten Spielabschnitt stimmte. So konnten Luca, Sidar, Henning, Paul, Leonard und Max eine sichere Halbzeitführung herstellen.
Die zweite Halbzeit war, aufgrund weiterer Wechsel, ein wenig verhaltener als der erste Abschnitt. Dennoch konnten unsere Jungs das Tempo hoch halten und den Gastgebern weiterhin unseren Stempel aufdrücken. Leider wurden nun die Torchancen nicht mehr so verwertet, wie man sich das gewünscht hätte. Folglich sprangen durch Sidar, Luca und Phil nur noch drei weiter Treffer heraus. Dennoch muss festgehalten werden, dass die Mannschaft jederzeit dominant auftrat und die spieltaktischen Vorgaben umsetzte.
FAZIT: Ein gelungener Abschluss der Vorbereitungsphase auf die Rückserie in der Gruppenliga. Durch diese Leistung sollten sich die Jungs entsprechendes Selbstvertrauen für die kommenden schweren Wochen geholt haben. Uns ist sehr wohl bewusst, dass die nächsten Gegner ein anderes Kaliber darstellen werden, als es der Abschlusstest darstellte. Dennoch sind wir gut gewappnet für die Rückrunde und gehen mit entsprechender Vorfreude die Aufgaben an.
In Griesheim spielten:
Finn Sudra – Jannis Bender, Henning Leiter (1), Paul Rieß (1), Harry Zheng – Leonard Poljak (1), Phil Krichbaum (1), Mark Hilligardt, Luca Bender (2) – Max Hoffmann (1), Sidar Secen (2) – Paavo Mäder, Elias Sicker und Silas Fischer.
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